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Groß herzoglich Badisches
A n z e i g e - B l a t t

für v e n

Mittel - R h e i n k r e i s.
Nro . 65 . Mittwoch den 15 . August 1838 .

„ M ir Großherzvglich Badischem gnädigstem Privllegiv .

. . mmmi— —

Bekanntmachung .

Nro . 2951 . Die Errichtung einer Bezirs -Apotheke in Stetten am kalten Markt betreffend .
Nach hoher Entschließung des Großh . Ministeriums des Innern vom 24 . v . M . Nro . 7579 .

sollen in dem Amtsvrte Stetten am kalten Markt , in welchem bisher nur eine Filial - Apotheke bestan¬
den , eine Bezirks - Apotheke errichtet werden . Diejenigen licenzirtcn Apotheker , welche sich um die Er -
taubniß hierzu bewerben wollen , haben sich mit ihren Vorstellungen unter Anschluß der Zeugnisse über
Befähigung , bisherige - Beschäftigung und hinreichendes Vermögen binnen 4 Wochen an die Unterzeichnete
Stelle zu wenden .

Kar ^ ruhe den 8 . August 1838 .
SanitätS - Commission .

vr . Teuffel . Wolfs .

Bekanntmachungen .
Durch die selbsterbetene Versetzung d»S Schul¬

lehrers Seher als HülfSlehrer an der Volks¬
schule zu Werthrim , ist die evangel . Protestant .
Schulstelle zu Waldenhausen , Schulbezirks Wert¬
heim , mit dem neu regulirten Gehalt von 140 fl.
nebst freier Wohnung und dem Schulgeld ä 1 fl .
von jedem Schulkind in Erledigung gekommen ;
die Bewerber um dieselbe haben sich nach Maß¬
gabe der Verordnung vom 7 . Juli 1836 bei der
Fürstlich Löwenstein -Rosenberg und Fürstlich Lö-
wenstein -Freudenbergischen Stande - Herrfchaft bin¬
nen 4 Wochen zu melden .

Unrergerichtliche Aufforderung
und Kundmackungen .^ l t fl uidatio «

dti« werden alle diejenigen , w«
« fut " neu» Grunde an die D

tun Ansprüche machen i
fo1̂ ' in der hier «Ntea

Siichttg - ellttngs . und Dorzugsverfahrea

geordneten Tagfahri , bei Vermeidung deS Au » .
schluffeS von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd .
lieh , anzumeldea , und zugleich die etwaigen
Vorzugs , und Unterpfands . Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be .
weiSmitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Maffe -CuralorS und den etwa zu Stande kom .
meadeu Borgvergleich , die Nichterfcheineeden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angejehrn werden solle« . Aus dem

Bezirksamt Bretten .
( 3 ) zu Zaisenhausen an den in Gant

erkannten Maurer Wilhelm Dehn , auf Don¬
nerstag den 2p . September d I . Vormittags
8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei . Au - dem

Bezirksamt Bühl .
(3 ) zu V a r n h a l t an den in Gant er¬

kannten Thimethru - Dürr , auf Donnerstag
den 13 . September d. I . Vormittag - 8 Uhr
auf diesseitiger Amt - kanzlei . Au « dem
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Bezirksamt Tri b erg .
( 2 ) zu Furtwangen an den in Gant

erkannten Gießer Blasius Dorer , auf Montag
den 27 . August d . I . früh 8 Uhr in diesseitiger
Amtskanzlei .

(2 ) Rheinbischofs heim . sGläubiger -
aufruf .) Der in Cincinnati im Ohio - Staat sich
aufhaltende Strumpfstricker Jakob Kaiser von
hier erhielt die Erlaubniß zur Auswanderung und
zum Wegzug feines Vermögens . Diejenige ,
welche etwas an denselben zu fordern haben , wer¬
den daher aufgefordert , sich in der auf Donner¬
stag den 23 . August d . I . anberaumlen Tagfahrt
zur Schuldenliquidation Morgens um 7 Uhr da¬
hier zu melden , da dem Auswanderer sonst sein
Vermögen nach Cincinnati ausgefolgt werden wird .

Rheinbischofshrim den 3 . August 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Eppingen . fPraclusivbescheid . ) In
Sachen mehrerer Gläubiger gegen den Schuh¬
machermeister Joseph Dauth von Eppingen ,
Forderung und Vorzug betreffend , werden alle
diejenigen , welche ihre Forderungen in der heu¬
tigen Tagfahrt nicht anqemeldet haben , von der
gegenwärtigen Gantmasse hiermit ausgeschlossen .

V . R .
Eppingen den 9 . August 1838 .

Großherzogliches Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen . *
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bet

Verlust derForderung , folgende » im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben eontrahirr werden . A. d .

Bezirksamt Brette » .
sl ) von G o ch s h e i m die mit Geistesschwäche

behaftete Ehefrau des Jakob Zipp er er , für
welche Philipp Käser von Gochsheim alS Vor¬
mund bestellt worden . Aus dem

Bezirksamt Enaen .
(2 ) von Welschingen dem mit Geistes¬

schwäche behafteten ledigen Mathias Stark , für
welchen ein Vormund in der Person seines Bru¬
ders Konrad Stark bestellt worden . Aus dem

BezirSamt H » fingen .
( 3 ) von Wald Haufen dem mit Geistes¬

schwäche behafteten penstonirten Fürst ! . Fürsten -
bergischen Ferstinspeklor Anton Rittinger ,
für welchen Schützenwirth Ganther zu Do -
naueschingen al « Pfleger bestellt worden . A. d.

Oberamt Rastatt .
(3) von Bietigheim dem mit Geistes ,

schwäche behafteten ledigen Bürgerssohn Johanne »
Bertsch , welcher unter die Curatel de» Bür -
gers Franz Joseph Bertsch , Johannes Sohn ,
daselbst gestellt worden .

Erbvorladungen .
(1 ) Lahr . ^Aufforderung .) Franz Joseph

Schwörer von Schutterthal , welcher im Jahr
1806 als Schwarzfärber nach Wien und von da
nach England sich begab , hat seit dem Lahr 1808
keine Nachricht mehr von sich gegeben , weßtzalb
er aufgefordert wird , sich binnen 12 Monaten
zu melden , widrigenfalls er für verschollen er¬
klärt und sein Vermögen seinen nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Lahr den 1 . August 1838 .
Großh . Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(1 ) Engen . ^Vorladung und Fahndung .)

Der Hornist Baptist Bürßner von Engen ,
welcher sich unterm 21 . v . M . aus seiner Gar¬
nison in Rastatt ohne Erlaubniß entfernt hat ,
wird «» durch aufgefordert » sich binnen 4 Wo .
chen entweder hier , oder bei seinem Regiment zu
stellen , widrigenfalls er der Dersertion für schul¬
dig erklärt , und die gesetzliche Strafe bis auf
1200 fl . und Verlust des Ortsbürgerrechts aus »
gesprochen , und daS weitere auf Betreten gegen
ihn Vorbehalten werden wird . Zugleich werden
die Großh . Polizeibehörden ersucht , auf den Flücht -
ling , dessen Personsbeschreibung hier unten bei¬
gefügt wird , zu fahnden nnd im BetretnngSfall
denselben einliefern zu lassen .

Signalement .
Alter 22 Jahre , Größe 5 ' 5 " 3 " '

, Kör¬
perbau mittlerer , Gesichtsfarbe gesund , Augen
blau , Haare blond , Nase mittlere , besondere Kenn »
zeichen keine .

An Monteur nahm derselbe ein Paar blaue
Pantolon von der 3 . Catagorie mit .

Engen den 4 August 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Achern . sDiebstahl .) Den 31 . v . M .
wurden dem S » reinermcister Stephan Fischer
in Waldum nachstehende Gegenstände entwendet :

1 ) Eine Handsege ,
2 ) Eine Beißzange ,
3 ) Ein Hammer ,
4 ) Ein Nagelbohrer ,



, 5 ) Ein Meißel .
6 ) Ein Hobel ,
7 ) Ein Enghobel ,
8 ) Ein Schrögmaß ,
9 ) Eine Schraubzwinge ,

10 ) Ein alter Geflmshobel .
Wir machen dieß zum Zwecke der Fahndung

bekannt .
Achern den 10 . August 1838 .

Großh . Bezirksamt .
(1) Bühl . sDiebflahl -1 In der Nacht

vom 29 . auf den 30 . v . M . wurde aus dem
Laizbenwirthshause zu Bühlerthal nachbeschriebene
Taschenuhr entwendet , was wir zur Fahndung
auf dieselbe zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Bühl den 9 . August 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Beschreibung der Uhr .
Dieselbe ist von Silber , hat ein silbernes

Zifferblatt mit römischen Ziffern und stählernen
Zeigern . Der Deckel öffnet sich mittelst einer
Springfeder . An der Uhr hing eine silberne
Halskette mit kleinen seinen Gliedern , ein
Petschierstock , aus welchem ein halbes Mühlrad ,
eine Bretzel und die Buchstaben C , K . eingravirt
sind , und endlich ein silberner Uhrenschlüsscl .

(1 ) Haslach . sDiebstahl . Î In der Nacht
vom 28 . auf den 29 . v . M . wurden dem Mül¬
ler Bernhard Schanzle in Hausach nachbe¬
schrieben « Gegenstände au » seiner Mühle ent¬
wendet :

1) Ein Sack mit der Aufschrift „ Michael Heiz¬
mann " worin ein Sester weißes Mehl sich befand .

2 ) Ein Sack in welchem sich 3 Sester Weiß -
mrhl nebst , einem Säckle mit 2 Metzle Gries be¬
fanden , und welch ersterer Sack mit dem Buch¬
staben I . 8 . T . bezeichnet war .

3 ) Ein Sack mit einem Sester Weißmehl ohne
Zeichen , und welcher von weißem Zwilch war .

4 ) Ein leerer Sack von rohem Zwilch , welcher
8 Sester in sich faßt , ohne Aufschrift .

Haslach den 3 . August 1838 .
Großh . Bad . Fürst ! . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(1 ) Karlsruhe , fDiebstahl . ] In der
A ^cht vom 24 . auf den 25 v . M . wurden durch
Einbruch in ein Eomptvir zu Mühl bürg die un¬ten

^
näher beschriebenen Gegenstände entwendet ,

der Fahndung auf die gestvh-
sowohl , als den zur Zeit noch un -

wird
ttn jur öffenllichen Kenntniß gebracht

1 )

Karlsruhe den 7 . August 1838 .
Großh . Landamt .

Jt >
‘r

, gestohlenen Effekte» .1 Silberne Taschenuhr , welche ka«kaum die

Größe von einem kleinen Thaler hatte , sie hatte
ein weißes Zifferblatt von Porzellain , arabische
Ziffern und dunkle stählerne Zeiger . Das Ge -
häuß daran war gerippt . An der Uhr hing ein
gelberSchlüssel an einem braun seidenenSchnürche « .

2 ) Ungefähr 40 fl . in gemischter kleiner Münze
von 3 kr . 6 kr. Stücken , 3 und höchstens 6Bätz -
nern und auch Kupferkreuzer .

3 ) Ungefähr 4 fl . in verrufener Münze .
4 ) Ungefähr 3 fl . in lauter Kupferkreuzer .

(1 ) B o n n d o r f . fKonscriptionspflichtige .)
In dem Pfarrbuchsauszuge der Gemeinde Fü -
tzen kommen vor :

1 ) Thomas Berger , geboren auf dem Ran¬
den am 30 . Mai 1818 Sohn des Spenglers
Meinrad Berger aus dem Paradies bei Schaff¬
hausen und der Oktilia Förster ;

2) Martin Kramer , geboren den 11 . No¬
vember 1818 Sohn des Steinguthändlers Se¬
bastian Kramer von Reichenbach in Oestreich und
und der Maria Wenzelmaier .

Da diese beiden für das Jahr 1839 conscriptionS -
pflichtig sind, der dermalige Aufenthaltsort der¬
selben und ihrer Eltern aber diesseits unbekannt
ist, so werden die betreffenden Behörden ersucht ,
solche, falls sie in einer Gemeinde des Großher -
zogthums sich aufhalten sollten , in die gehörige
Liste aufnehmen und uns hievon Nachricht geben
zu wollen .

Bonndorf den 8 . August 1838 .
Großh Bezirksamt .

(1 ) Bonndorf . sConscriptionSpflichtige
betreffend .) In dem Pfarrbuchauszuge der Ge¬
meinde Brunnadern kommt vor : Heinrich Jung ,
geboren den 16 . Juli 1818 ehelicher Sohn des
Scheerenschleifers Johann Georg Jung von Witt¬
lekofen und der Theresia Raßler von Brün in
Mähren . Da nun Heinrich Jung für das Jahr
1839 conscriptivnSpflichtig , der dermalige Auf -
enthaltSort desselben und feiner Eltern aber dies¬
seits unbekannt ist , so werden die betreffenden
Behörden ersucht , denselben falls er in einer Ge¬
meinde deS Großherzoglhums sich aufhalten sollte,
in die gehörige Liste aufnehmen und unS Nach¬
richt hievon geben zu wollen .

Benndorf den 11 . August 1838 .
Plrvßh . Bezirksamt .

(1 ) Wie » loch . sBekanntmachung ] In
dem Geburtsbuche der Pfarrei Malsch erscheint
ein Johann Hofmann , Sohn des herumzie¬
henden Korbmacher - Jakob Hofmann und der
Elisabeth « Schulz , geboren den 8 . September
1818 . Da die HeimakhSverhältniffe und der
Aufenthaltsort diese» Menschen dahier ganz un »
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btfaimt sind , so bringe » » kt bieseS zur öffent¬
lichen Kunde , damit derselbe, wenn er , i, badi -
scher StaatSangehöriM fein sollte , in seiner Het -
malh - gemeiude zur Conscripkion für das Jahr
1839 gezogen werden könne .

Wiesloch den 9 . August 1838 .
Grvßherz . Bezirksamt .

( 1) Stocka ch sLandeSverwekfung .) Der
unten stgnaliflrke Anton Merkt aus Hasen ,
K . W - Oberamtsgerichts Spaichingen , wurde durch
Urtheil Großh . HofgerievlS des SeekreiseS vom
26 . April d . I . Nro . W22 — 23 wegen rachsüch¬
tiger Beschädigung zu einer 4 wöchentlichen Ge -
fängnißstrafe , wovon in jeder Woche 2 Tage mit
Hungerkost abzusitzen , zum Ersätze des Schadens »
sowie zur Tragung der Untersuchung - - u . Straf¬
erstehungskosten verurkbeilt , und nach erstandener
Strafe der Großh . Badischen Lande verwiesen .
Nachdem Merkt seine Strafe erstanden , haben
wir ihn heule über die Landesgrenze transporti -
ren kaffen, was hiemik öffentlich bekannt gemacht
wird .

Stockach den 8 . August 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Größe 6 '

, Alter 30 Jahr « , Gestchtsform
länglicht , Gesichtsfarbe gesund , Auge » grau ,
Stirne nieder , Haar « lichtbraun und stark , Au¬
genbraunen lichtbraun und schwach , Backenbart
und Schnurbart lichtbraun , Nase spitz , Mund
Mittlern , Kinn ruud , Statur schlank.

( 1 ) Eßlingen . ^Ehegerichtliche Vorla - !
dung/s Nachdem bei dem ehegerichtlichen Se¬
nate des Königlich Würtemberg '

scheu Gerichtshofs
für den Neckarkreis zu Eßlingen die Ehefrau dcS
Weingärtners Jakob David Keller von Erliq ,
beim , Oberamt - Bessigheim , Rebecke , geborene
Baumann , wegen böslicher Verlassung von Sei¬
ten dieses ihres Ehemannes , um Erkennung deS
Ehescheldunqsprozcffes gebeten,und man derselben
in diesem Gesuche willfahrt , auch zu Verhand¬
lung dieser EhescheidunqSklaqsache Mittwoch de»
21 . November h . I . peremtorisch bestimmt hat »
so wird durch gegenwärtiges offenes Edikt nickt
nur gedachter K e. l l e rsondern eS werden auch
dessen Verwandte und Freunde , welche ihn
im Rechte zu vertreten gesonnen sein sollten ,
peremtorisch «orgeladen , an gedachtem Tage ,
wobei dreissig Tage für den ersten, dreisstq Tage
für den zweiten , und dreissig Tage für den
dritten Termin hiemit anberaumt werden , vor
qonannter Gerichcostelle zu Eßlingen Vormit¬
tags 9 Uhr zu erscheinen , die Klage der Ehe¬

gattin anzuhören , darauf die Einrede « kn sicht¬
licher Ordnung vorzutragcn , und flch «larS ehe¬
gerichtlichen Erkenntnisses zu gewärtige » , indem ,
Keller erscheine an gedachtem Termin , oder er¬
scheine nicht , auf des Gegenkheil » woitcre « An¬
rufen in dieser Ehescheidungssache ergehen Wird,
was Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichilichen Senat «
des Königlichen Getichtshofs für den NekkrrkreiS .

Eßlingen den 26 . Juni 1838 .
Vice -Direktor ,

Ritler de» Ordens der König !. Würk . Kr »« «
» . Sattlet .

Weinkanb .

Kauf » Anträge .
(3 ) B r e t t en sVerkauf einer Papierfabrik .^

Aus der Berlaffenschaftsmasse dcS ledig verstor¬
benen Fabrikanten HieconimuS Strauß »vn
Flehing - n , werden Montag den 10 . September
d . I . Nachmittags 2 Uhr , auf dem Platze selbst
nachbenannte Realitäten der Erbvertheilung we¬
gen , einer öffentlichen Versteigerung auSgefttzt :

A) Ein großes dreistöckiges . Gebäude , 2 Stork
von Stein , und 1 Stock von Hotz , worin di«
Papiermühle und die Wohnung zugleich enthal¬
ten sind .

Erste umfaßt alle zur Fabrikation erforderkicher»
Einrichtungen in solidem Zustande namentlich :
6 steinerne Lochgeschirre , 1 steinerner Holland «
4 Lumpenschneider , 1 Wasscrpresse und 2 stei¬
nerne Bütten . Im obern Stock sind große
Raume zur Aufbewahrung der Materialien und
auf den Böden unter dem Dach , die Hängwerke
zum Trocknen des Papiers .

Die Fabrik enthalt mehr als hinreichende
und ständige Wasserkraft aus der vorveifließenvrn
Kraichbach ; eS ist daher das Werk einer bedeu -
kenteren AuSdehung fähig .

Letztere hat 10 geräumige Zimmer , mit Heller
Küche . Speisekammer , und Fruchtspeicher .

Unter dem ganzen Gebäude befindet sich ei»
gewölbter Keller .

B ) Ein dazu gehöriges Dekonomie -Geöäude .
worin 1 Scheuer , Stallung und Holzremise , auch
ein Gemüsekeller enthalten sind .

C ) Ein dabei befindlicher ganz neuer Anbau
mit 1 L - imkück «, 1 Pferdstall , u . Waqenremis « .

v ) Ungefähr 30 Rlh . Gemüsegarten vor dem
Wohngebäude mit vielen edlen und sehr frucht -
baren Spalier Obstbaumen .

E ) Sieben Vrtl . Gras - und Baumgarken
hinter den Gebäulichkeiten , worin sich ein Brun¬
nen befindet welcher das zur Fabrikation «rfor -
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derliche « » vorzüglich geeignete Wasser liefert ;
der Garten ist geschloffen, größtentheil - wir einer
Mauer , und enthalt ebenfalls sehr viele und er¬
giebige Obstbaume .

Das Ganze hat eine angenehme einladende
Lage , an der Kraich , eine halbe Viertelstunde
von Flehingen , durch welchen Ort die Landstraße
zieht in der Nahe mehrerer Städte .

Dieses wird mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht daß, auswärtige Liebhaber sich mit obrig¬
keitlichen Pradicats - und Vermögenszeugniffen
ausweifen wollen .

Bretten den 1 . August 1839 .
Großh . Amtsrevisorat .

( 1 ) Bruchsal . [ Zwangsversteigerung . ]
Richterlicher Anordnung zu Folge , werden durch
Unterzeichnete Staatsschreiberei , die in der Chri¬
stoph Schmitt ' schon Ganlmasse zu Helmsheim
sich befindliche Liegenschaften , Mittwoch den 22ten
August d . I . Nachmittags 2 Uhr auf dem Rath¬
hause allda , einer 2 . öffentlichen Versteigerung
auSgesetzt , und der endgültige Zuschlag erlheilt ,
wenn daS letzte Gebot auch unter dem Scha -
tzungSpreiS bleiben würde , und zwar :

SchätzlingSpreiS .
fl . kr.

1) Ein IstöckigesWohnhauS , mit Scheuer
u . Stall unter einem Dach , in der Eberharts¬
gasse, eins . Bclz Schmidt anders Garten . 650 —

2 ) 20 Rlh . Acker im Hochbronnen ,
eins . Johannes Häffele anders . Joseph
Männhcrz . 25 —

3) 22 Rth . allda , eins . Gawann ads.
Franz Anton Weik . 25 —

4 } 1 Brtl . 15 Rth . im Stelkig , «ins .
Marx Jäger anders . Karls Bittrolff 60 —

5 ) 3 Vrtl . 13 Rth . Acker im breiten

Weg eins . Johannes Bücher anders . Ja¬
kob FeldmannS Kinder . 70 —

6 ) 1 Vrtl . 5 Rth . Mer in der Rein - ,
einfeilS Jakob Horn , anderseits Michael
Schmitt . 50 —

Die BersteigrrungSbedinqungen , Lasten und
Taxationen , liegen auf dem Rathhause in HelmS -
heim zur Einsicht auf .

Bruchsal den 9 . August 1838 .
Großh . AmlSrevisorat .

( 3 ) D u r l a ch . fHausversteigerung .) Han¬
delsmann Auaust Ge scheib er dahier läßt der
(. rbvertheilung wegen , Montag den 3 . Sept .
I ' ^ ÜMittag» 2 Uhr auf hiesigem Rath¬
aus « öffentlich versteigern ; Eine zweistöckigke
Behausung nebst Scheuer und Stallung an
dem Marktplatze belegen , neben Apotheker Körper

« nd Dreher Karl Steinmeh Anschlag 8650 fl.
wozu die Liebhaber einqeladen werden .

Durlach den 6 . August 1838 .
Bürgermeisteramt .

(3 ) L a h r . (Versteigerung .^ Montags den
13 . August l . I . Vormittags 8 Uhr u . s. w.
werden dahier im Wege des VollstreckungSverfah -
rens gegen kaare Bezahlung versteigert :

Schätzungspreis .

50
32
14

2122
29
15

1
1
1
1
1
1
6
1
1
6
2
1

Lehmke rother Wein , St . Gill 750
„ weiser Landwein 112
, , Champagnerwein 336

Bouteillen Champagner 1658
Bouteillen rother Bordeaux ( Lafikte ) 17
Neue Ohm rother Bordeaux 450
WieUerflüqel 125
Tableau - Uhr 33

50
Schreibpult mit Marmorplatte 36
Kanapee mit 8 Stühlen (Plüsch ) 60

„ klein (Mohr ) 10
Stühle (Mohr ) 12
Sackuhr 15
Pfeilerkomode mit Spieges 20
Stühle mit Seidenüberzug 15
Strohkanapee mit 8 Stühlen 18
Nußbaumene Bettlade mit Nacht -

kr.

24

tischle 18 —
1 ÄirschbauMene Komode 12 —
1 Nußbaumener runder Tisch 9 —
1 Skvckuhr mit Glasglocke 60 —
2 Armleuchter , bronzene 20 —'
1 Kanapee , 12 Stühle und 2 Arm¬

sessel 105 —
18 Eingerahmte PortraitS 52 —
2 Blumenw ' stn mit Glocken 10 —
4 Bronze -Leuchter 48 —
2 Kirschbaumene Spieltisch 9 —
1 Fußteppich 3 —
1 Theetisch mit Zugehörde 20 —
1 Vergoldetes Kaffeeservice 15 —

Was mit dem Bemerken verkündet wird ,
daß die Zusammenkunft auf dem Rathhause statk -
finbet , und mit der Weinversteigerung angefan¬
gen wird .

Lahr den 31 . Juli 1838 .
Bürgermeisteramt .

(1) Laksir . sVerstrigerung .^ Montag den
10 . September l . I . Nachmittag - 2 Uhr , wird
dem Handelsmann Friedrich Dürr dahier auf
hiesigem Rathhause im Wege des Vollstreckungs -
Verfahrens zum Eigemhum versteigert :

27 Ruthen , ein dreistöckigteS Wohnhau «
fammt Keller und Hof auf dem Drestenderg ,
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in der Abtsgaffe , Haus Nro . 155 . , neben dem
Stiftsgebäude und Fabrikant Deimling .

154 Ruthen , ein gewölbter Keller , unter
Kontroleur Syffermanns HauS , in der AbtSgaffe ,
Haus Nro . 154 . , neben Sailer Friedr . Hieber
und Küfer Karl Kramer .

12 Ruthen 48 Schuh , ein gewölbter Keller
unter Salmcnwirth Meisters Scheuer , hinter der
Mauer , neben Metzger Friedr . Huber und Bäcker
Wickert .

24 Ruthen , eine Viertelsscheuer auf dem
Brestenberg , neben der Gaß und Schuster Friedr .
Zucker .

22 Ruthen , ein Hinterhaus , nebst zweistöcketer
Scheuer , sowie ein geplatteter Balkenkeller , un¬
ter dem vordern , dem Schneider Langenbach zu¬
gehörigen Hause in der Abtsgaß , Haus Nro . 157 .
neben Weber Daniel Fingado und Sailer Fried¬
rich Hieber .

3 Sester 66 Ruthen Gemüsgarten mit Gar¬
tenhaus , Waschhaus rc> im Weihergarten , in der
Mez , neben Friedrich Dürr selbst und Sonnen -
wirth Eberlins Wittwe , landauf auf den Ge -
werbskanal stoßend und

3 Sester 39 Ruthen Grasgarten allda , ne¬
ben obigem Garten und Badwirth Georg Mül¬
ler , landauf auf den Gewerbskanal stoßend .

Was mit dem Bemerken verkündet wird ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
SchätzungSpreiS oder darüber geboten wird .

Lahr den 5 . August 1838 .
Bürgermeisteramt .

(2 ) Muggensturm , f Schafwaidverstei -
gerung .i Die Gemeinde Muggensturm laßt ihre *
Winlerfchafwaide , welche mit 400 bis 600 Stück
Schafen betrieben werden kann , bis Montag den
10 . September d . I . Vormittags 10 Uhr , auf
dem Rathhause daselbst an den Meistbietenden
versteigern . Die Bedingniffe werden vor der
Versteigerung bekannt gemacht werden .

Muggensturm den 6 . August 1838 .
Bürgermeister - Amt .

t2 ) Neuweih er . fSlrohversteigerung -1 Sam¬
stag den 18 d . M . Nachmittags 1 Uhr werden
in dem hiesigen Schloß ungefähr 1000 — 1500
Bund Stroh in schicklichen Abheilungen öffent¬
lich versteigert , wozu die Liebhaber eingeladen
werden . Neuweiher den 6 . August 1838 .

Grundherrlich von Kneblische « Rentamt .
( 1 ) Pforzheim , f Hausversteigerung . 1

Zufolge richterlicher Verfügung vom 7 . Mai
d. I - O . A . N 9758 . wird der Färber Heinrich
Feger ts Wittwe und Kindern von hier Mon¬
tag den 10 September d . I . Vormittags 11 Uhr
auf dem Rathhause versteigert :

Ein Wohnhaus von 6j Rth . PlaUpait Nr . 188 .
in der Kauzenbach , einseit « das Allmendgäßchen ,
anderseits Fuhrmann Waibel und

2 Viertel Acker im Bensach , neben Kutscher
Buck beiderseits .

Der endliche Zuschlag erfolgt , wenn der Schä¬
tzungspreis oder darüber erreicht ist.

Pforzheim den 10 . August 1838 .
Bürgermeisteramt .

Bekanntmachungen .
In Gemäßheit des §. 74 . des Zehntablö¬

sungsgesetzes wird hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

(3 ) im Bezirksamt E t t e n h e i m den 26ten
Juli 1838 .

a) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Etlenheim in der Gemarkung Kappel am Rhein .

d ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltuug
Ettenheim und den zehntpflichtigen Güterbesitzern
in Rust .

(3 ) im Oberamt Heidelberg den Iten
August 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Heidelberg auf der Gemarkung vom Grenzhof .

(3 ) im Bezirksamt Heiligenberg den
31 . Juli 1838 .

Zwischen der Gräflich von Langenstein ' schen
Grundherrschast und deren zehntpflichtigcn zu
Beuern , Altenbeuern und Trüllenbühl , dann
Martin daher , Nikolaus Sauter und Stephan
Satter zu Bächen .

(3 ) im Bezirksamt Kenzingen den26ten
Juli 1838 .

Zwischen dem Großh . Domänenärar und
der Gemeinde Wphl .

(3 ) im Bezirksamt Heiligenberg den
1 . August 1838 .

Zwischen der Fürst ! . Standeshcrrschaft Für¬
stenberg und den Zehntpfltchtigen Joseph Reusch
und Seb . Schneider zu Allerheiligen .

(2 ) im Bezirksamt B o n n d o rf den 2 . Au¬
gust 1838

Zwischen dem Großh . Domänenärar auf
der Gemarkung Tobel , Gemeinde Witllekofen .

(2 ) im Bezirksamt Müllheim den Iten
August 1838 .

a) Zwischen der Pfarrei Buggingen auf dem
Lehengut des Allvogl Michel Fischer von See .
selben .

b ) Zwischen der Pfarrei Buggingen in der
Gemarkung Seefelden .

(2) im Bezirksamt Neckargemünd den
2 . August 1838 .
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Zwischen dem Grundherrn von Gölte in

Schatthausen und der Gemeinde Hilsbach .
(2 ) im Bezirksamt Waldkirch den 25ten

Juli 1838 .
1) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung

Waldkirch und dem Zehntbezirk Ohrensbach .
2 ) mit dem Zehntbezirk Steinmühle , Gemeinde

Katzenmoos .
3 ) mit den drei zehntpflichtigen Gutsbesitzern

in der Arch , Gemarkung Kollnau .
4 ) mit dem Zehntkonsortio der Gemeinde

Stahlhof .
5 ) mit den Gutsbesitzern der Gemeinde Sug -

genthal .
6 ) mit dem Distrikt Untersinnsbach .

(2 ) im Bezirksamt N e ck a r b i sch'o f s h e i m
den 2 . August 1838 .

Zwischen der evangl . Pfarrei Siegelsbach
zu Hüffenhard und der Gemeinde Siegeksbach .

(1) im Oberamt Offen bürg den 3ten
August 1838 .

Zwischen dem Großh . Domänenärar und der
Gemeinde Griesheim .

(1 ) im Bezirksamt Stühlinqen den
7 . August 1838 .

Zwischen der Pfarrei Weitzen in der Ge¬
markung daselbst .

(1 ) im Bezirksamt Boxberg den 1 . Au¬
gust 1838 .

Zwischen der Grundherrschaft von Fick zu
Angelthurn und der dortigen Gemeinde .

(1 ) im Bezirksamt Kenzingen den 3 . Au¬
gust 1838 .

Zwischen dem Großh . Domainenärar und
der Stadlgemeinde Endingen .

( 1 ) >m Bezirksamt Ladenburg den 9lcn
August 1838 .

Zwischen der Stadtgemeinde Ladenburg und
dem Großh . kathol . Schulfond Heidelberg .

Alle diejenigen , die in Hinsicht aus diese ab -
lisenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück » Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w Rechte
zu haben glauben , werden daher aufgefordert ,
solche in einer Frist von 3 Monaten nach den in
den §§ . 74 . bis 77 . des ZehnkablösungsgesetzeS
enthaltenen Bestimmungen zu wahren , andern¬
falls aber sich lediglich an den Iehntberechtigten
zu halten .

( 1 ) Karlsruhe . sBekanntmachung .j Bei
der am 3 . August d . I . in Büchig vvrgenom -
menen Bürgermeisterwahl wurde der bisherige
Bürgermeister Noa Fr ick wieder gewählt , von
AmtSwegen bestätigt und verpflichtet .

Karlsruhe den 3 August 1838
Großh . Landamt .

( 1) Brette « . sBekanntmachung .Z Der
Gemeindebürger Christian Speer von Ruith
wurde bei der heute vorgenommenen Bürgermei¬
sterwahl als Bürgermeister erwählt und als sol¬
cher von der Staatsbehörde bestätigt , was hiemit
öffentlich bekannt gemacht wird .

Bretten den 4 . August 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Gengenbach , fBekanntmachung . ]
Bei der am 31 . v . M . zu Biberach vorgenöm -
menen Bürgermeisterwahl ist der vorige Bürger¬
meister Joseph Armbruster wiederholt zum
Bürgermeister gewählt worden , was wir hiemit
zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Gengenbach den 2 . August 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Lahr . sBckanntmachung .j Bei der
heute stattgehabten Wahl eines Bürgermeisters
in Dundenheim wurde Bürgermeister Dolch
wieder als solcher erwählt und die Wahl sogleich
von Staatswegen bestätigt . Dieß bringt man
zur öffentlichen Kenntniß .

Lahr den 10 . August 1838 .
Großh . Oberamt .

(1 ) Pforzheim . sBckanntmachung j Für
den abgetretenen Bürgermeister Kieß wurde der
Bürger und Landwirth Mathias Dennig in
Dietenhausen gewählt und heute von StaatSwe -
gen bestätiget und verpflichtet

Ebenso wurde statt des bisherigen Bürgermei¬
ster« Dahlinger , Friedrich Lehmann in
Langenalb als Bürgermeister erwählt , von Staaks -
wegen bestätigt und verpflichtet .

Pforzheim den 11 . August 1838 .
Großh . Oberamt .

( 1 ) Villingen . sWarnuna .j In Fisch¬
bach und Sinkingen ist unter dem Hornvieh die
Maul - und Klauenseuche ausgebrochen , und es
wurde daselbst die Ortssperre angelegt , was hie¬
mit zur Warnung bekannt gemacht wird .

Villingen den 11 . August 1838 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Adelsheim . sErledigtes Theilungs -
kommissariat 1 Es ist dahier ein TheilungSkom -
miffariatsdistrikt erledigt , der binnen einem Vier¬
teljahre zu besetzen ist , diejenigen Herrn , die hie¬
zu Lust tragen , belieben sich unter portofreier Ein¬
sendung ihrer Zeugnisse über Befähigung und
stttliches Betragen zu melden .

AdelSheim den 3 . August 1838 .
Großh . Amtsrevisorat .

(3 ) Leopolds Hafen . sOffene Gehilfen -
stelle. ^ Die erste G - Hilfenstelle , womit rin jähr¬
licher Gehalt von 500 fl . verbunden , ist bei uns
in Erledigung gekommen und soll mit einem be-
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sicher- im Obereiunehmerei - Rechnungsweskn ge-
» anttm Kameralpraciikantea «der Kameralscri .
öiulött Vlkö -k tuctbfn . Eintritt fftnn
sogleich oder binnen 3 Monaten geschehen und
werden die Bewerber aufgefvrdert , ihre Anmel¬
dungen mit den erforderlichen Zeugnissen belegt,
in möglichster Balde dahier einzureichen.

Leopoldshafe» den 31 . Juli 1838.
Großh . Haupllleueramt .

( 1 ) Ettlingen , lAufforderung an die
Herrn Forstkandidalen . ] Die Stadt Ettlingen
ist gesonnen , für die Beförsterung ihrer in un¬
gefähr 6000 Morgen bestebenden Gemeindewal¬
dungen einen eigenen Bezirksförster anzustellen

Die hierzu lusttragenden , rezipirten Herrn
Forstkandidaten werden daher eingeladen , ihre
Gesuche unter Vorlage ihrer Zeugnisse bei dem
Gemeinderathe einzureichen , mit dem Anfügen ,
daß der anzustellende Förster eine fixe Besoldung
von 700 fl . erhalt und die Vertragsbedingungen
täglich auf der Gemeinderathskanzlei eingesehen
werden können.

Ettlingen den 10 . August 1838 .
Der Gemeinderath .

(1 ) Heidelberg . (Offene Stelle .) In
der hiesigen JrrenhauSanstalt soll am 1 . Octo -
der d . I . eine Stelle einer Weißzeugbeschließerin
besetzt werden . Damit ist ein jährlicher Geldge¬
halt von 200 fl und freie Benützung der Woh¬
nung , Heitzung und Beleuchtung für ihre Per¬
son (nicht für Angehörige derselben ) und die
Hoffnung der Pensionirung nach dem Gesetz vom
28 . August 1835 verbunden« Die Bewerberinnen
müssen unter 40 Jahre alt, körperlich gesund im

Lese » u. Schreiben so « i« besonders in der Behand¬
lung der Wäsche , im Nähen rc. erfahren sein»
und hierüber , sodann über ihre Sittlichkeit und
endlich über ihre Heimathsberechtigung in einer
Gemeinde des Großherzogthum«, genügende Zeug¬
nisse beibringen.

Heidelberg den 11 . August 1838.
Großh . Jrrenhausdirection.

(1 ) MingolSheim (Zugelaufener Hund.)
Unterzeichnetem ist kürzlich ein großer, weißer,
langhaariger Hund , auf der Allee nach der Festung
Kieslau zugelaufen, dessen Herr wird aufgefor-
dert, solchen bei mir abzuholen.

R . Moni .

DirnstrNachricht n.

Der erledigte katholische Filialschuldienst zu
Muggenbrunn, AmlS Schönau, ist dem Schul¬
kandidaten Karl Lederle von Endinqen , bishe¬
rigen Unterlehrer zu Eisenthal , Amts Bühl , über¬
tragen worden.

Der erledigte kath. Schuldienst zu Lutkin-
gen , Amts Waldshut, ist dem Schulkandidaten
Fidel Heitzmann von Biberich , bisherigen
Unterlehrer zu Riedöschingen, Amts Hüfingen ,
übertragen worden.

4k
Schulkandidat Peter Eisert von Stettfeld

ist nach Beschluß des Großh . Ministeriums de«
Innern , katholischer Kirchen - Seckion vom 24ten
Juli d . I . Nro . 13036 . auS der Schulkandida -
tenliste gestrichen worden.

Marktpreis von Karlsruhe , Durlarh unv ptorcheim vom 21 . Juli 1838 .

«ruchtpreil» . j .garierudel Dnrlaed iDeorw-eimß Sr« »pre,l « e. | .lilarlKr . 1 Dnrl . I Fleetchpreilse ftkarlsr-l D»ri .
Da» Malter : ft. kr. ft. kr . ft. kr . Pf. vrh. Pi- Llv. Da« « fünft : fr. kr.
NeuerKernen — — — — — — 1 kr . Weck —■ 41 — 5 Ochsknfleisch m 101
Atter Kernen 13 8 12 38 12 8 2 kr ditto — 9 — 10 Gemeine » « — —

Walzen - - 12 30 12 — — - Rindfleisch « 9 81
Reuet Korn — — — — — — ökr .Weißbrod — — 30 Kuhfleisch » — —
Alter Korn - 6 30 6 30 — — Kaldflersch -- 9 8
Sem. Frucht — — — — Schwarzbrot, Räupiingfl . —
Gerste - - « 5 _ 5 6 30 zu 8 kr . 2 — Hammelfl. - 9 8
Haber - » - 4 37 4 37 4 — zu 16 kr. 4 — Schweinefl. 10 10
Wetschkorn - 8 30 8 30 10 — Ochsenzunge 48 —
Srbsend . Ml . _ _ — 16 — > zu 5 kr - — 1 14 Ochsenmaul 40 —

Linsen » - » — — — — 16 — zu lo kr . — — 2 28 i Ochsenfuß — —
Bobnen - * — — — — 10 — i

Äalböfcjof 24 —

Virtualirn-Preilse. Rindschmalz das Pfund 28kr . — Schweineschmalz 21 kr. — Butter IS kr. —
Lichter qegoaene 24 kr . , aeaoisene 22 kr . — Seife 16 kr« — Unftblttt der Ent . 20fl — kr . — 4 T»er 4 kr .

Redizirt unv gedruckt unter Berantwortlichkeit<4« C F . Müller' schen Hofbuchhandlung .
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